
	  

                  Der Heilige Ignatius von Loyola mit Atemmaske 
	  
	  
Keiner weiß, 
was schon 
geschah. 

Keiner weiß, 
was jetzt 
geschieht. 

Keiner weiß, 
was noch 
geschehen wird. 

Es geschieht 
und alle hoffen: 
Einer weiß es. 

Einer weiß, 
was Keiner weiß. 

	  
Text: Peter Schott, In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: www.jesuiten.orgIn: Pfarrbriefservice.de 

	  
	  



Der andere Frühling 

Die Sonne scheint. Tulpen recken ihre Köpfe in den stahlblauen Himmel, 
dunkelrote, rosane, beerenfarbene. Weißer Holler fächert seine Blüten auf, 
wie Teller aus funkelnden, kleinen Sternen. Es sind die ersten warmen Tage. 
Nach dem langen Winter. Den vielen grauen, dunklen Stunden. Dem Regen, 
dem Matsch, der Tristheit. 

Und doch ist es kalt. Fühlt es sich an, als folge auf den Winter der Winter. 
Starte ein verlorenes Jahr. Fehlt dieses Lebensgefühl, das da im Frühling 
einmal war. Das Kribbeln, das wohlig durch den Körper rieselt. Das Lächeln, 
das sich auf die Wangen schleicht. Das Federn. Es fehlt, in der Sonne zu 
flanieren, im Café ein Eis zu schlecken, mit Freunden am See zu picknicken. 
Frei zu sein. 

Stattdessen ist da Distanz, Sorge, Angst, ein Fahren mit angezogener 
Handbremse. Ein Filter, der all die strahlenden Farben, all die Lebensfreude, 
die Zuversicht dämpft, raubt. Sie in ein blasses Aquarell verwandelt. Noch nie 
war ein Frühling so kalt. Weil dieser Virus den Menschen nimmt, was sie zum 
Mensch-Sein brauchen: Nähe, Gemeinschaft, Beziehung. 

Und doch bahnen sie sich ihren Weg. Finden sie ihren Weg. Sind sie da. 
Vielleicht stärker denn je. In Gesprächen, die tiefer sind. Am Telefon, über 
den Gartenzaun, auf der Straße. Weil Stille da ist, zum Nachdenken, 
Reflektieren, Hinterfragen. In Freundschaften, die enger werden, 
verbindlicher, inniger. Weil Zeit ist füreinander, weil Ruhe zuhören lässt. In 
der Freiheit. Weil sie nicht mehr da ist. Weil sie eingeschränkt ist. Weil auf 
einmal spürbar wird, was immer da war, aber nie von Bedeutung. Zu sich 
selbst. Weil da keine Ablenkung ist. Das Leben zwingt, sich mit sich selbst zu 
beschäftigen. Sich selbst über die Schulter zu schauen. 

All das bekommt auf einmal eine andere Bedeutung. Eine größere 
Wichtigkeit. Eine neue Qualität. Ist essentiell. Besonders. Wertvoll. Vielleicht 
ist dieser Frühling so warm, wie nie zuvor. 

Ronja Goj, In: Pfarrbriefservice.de 

Quelle: www.anderezeiten.de, In: Pfarrbriefservice.de 
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Das Bistum Mainz hat folgende Auflagen für die Feier 
öffentlicher Gottesdienste angeordnet: 

 
Bitte	  tragen	  Sie	  beim	  Betreten	  und	  Verlassen	  der	  Kirche	  einen	  Nase-‐
Mund-‐Schutz!	  
Desinfizieren	  Sie	  sich	  die	  Hände	  beim	  Betreten	  der	  Kirche!	  
Halten	  Sie	  den	  Sicherheitsabstand	  von	  1,5m	  ein	  –	  während	  des	  
Gottesdienstes	  und	  auch	  beim	  Betreten	  und	  Verlassen	  der	  Kirche!	  
Orientieren	  Sie	  sich	  an	  den	  Hinweisen	  für	  Ein-‐	  und	  Ausgänge	  und	  die	  
Laufwege	  in	  der	  Kirche!	  
Beachten	  Sie	  die	  allgemeinen	  Hygieneregeln!	  
Folgen	  Sie	  ggf.	  den	  Anweisungen	  des	  Geistlichen	  und	  des	  
Ordnungspersonals!	  
Blickkontakt	  und	  Zunicken	  ersetzen	  das	  Händeschütteln	  zum	  
Friedensgruß.	  
Für	  die	  Kollekte	  wird	  ein	  Körbchen	  am	  Ein	  -‐bzw.	  Ausgang	  
bereitgestellt.	  
Spendung	  und	  Empfang	  der	  Kommunion	  erfolgen	  schweigend.	  
Mundkommunion	  wird	  nicht	  gespendet.	  

Um	  mögliche	  Infektionsketten	  zurückverfolgen	  zu	  können,	  
sind	  wir	  angehalten,	  die	  Besucher	  der	  Gottesdienste	  
namentlich	  zu	  erfassen.	  	  
Dies	  geschieht	  in	  unseren	  Gemeinden	  auf	  unterschiedlichen	  
Wegen.	  
In	  St.	  Kilian	  melden	  Sie	  sich	  bitte	  für	  den	  Besuch	  der	  
Sonntagsgottesdienste	  im	  Pfarrbüro	  telefonisch	  an	  	  
(Tel.	  3544).	  
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In	  St.	  Wendelinus	  werden	  die	  Namen	  und	  Telefonnummern	  
beim	  Besuch	  des	  Gottesdienstes	  aufgeschrieben.	  
Die	  Daten	  werden	  unter	  Beachtung	  der	  
Datenschutzbestimmungen	  für	  14	  Tage	  aufbewahrt,	  im	  
Bedarfsfall	  an	  die	  staatlichen	  Behörden	  weitergeleitet	  und	  
ansonsten	  nach	  Ablauf	  der	  Frist	  vernichtet.	  
Mit	  Ihrer	  telefonischen	  Anmeldung	  bzw.	  dem	  Besuch	  des	  
Gottesdienstes	  erklären	  Sie	  sich	  mit	  diesem	  Vorgehen	  
einverstanden.	  
 
Gottesdienstordnung St. Kilian 
 
Di. 05.05. Hl. Godehard 
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes mit Anbetung 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 

Fr. 08.05. Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  anschl. Gebet um geistliche Berufe 
18.00 Uhr Rosenkranz 
 

So., 10.05. 5. Sonntag der Osterzeit 
09.15 Uhr Hochamt 

Bitten für Herbert Grimm, Eltern und die Verstorbenen der 
Familie – Fritz u. Anna Püttmann leb. u. verst. Angeh. 

 

Di. 12.05. Hl. Nereus, Hl. Achilleus, Hl. Pankratius 
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes mit Anbetung 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 Bitten für: Franziska u. Adam Schrod 
  

Fr. 15.05.  
09.00 Uhr Hl. Messe 
18.00 Uhr Rosenkranz 
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Gottesdienstordnung St. Kilian 
 
Sa. 16.05. Hl. Johannes Nepomuk 
17.00 Uhr Hl. Messe 

Bitten für. leb. u. verst. des Jahrgangs 1940 – Udo Anton 
Kilb leb u. verst. Angeh. 

 

  
Di. 19.05. Hl. Gertrud v. Nivelles, Hl. Patrick v. Irland 
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes mit Anbetung 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 

Do. 21.05. Christi Himmelfahrt 
09.15 Uhr Hochamt 
  Bitten für : Josef u.  Ottilie Jakoby Eltern u. Schwiegereltern 
 

So., 24.05. 7. Sonntag der Osterzeit 
09.15 Uhr Hochamt 
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Di. 26.05. Hl. Beda der Ehrwürdige Hl. Gregor VII 
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes mit Anbetung 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  

Fr. 29.05.  
09.00 Uhr Hl. Messe 
18.00 Uhr Rosenkranz 
 

Sa. 30.05.  
17.00 Uhr Hl. Messe 
 

So., 31.05. Pfingsten 
10.00 Uhr Hochamt 

Bitten für: Ehel. Greta u. August Simon leb. u. verst. Angeh. 
– Ehel. Erika u. Hermann Lemmermeyer leb. u. verst. 
Angeh. – Leo Schwarz 
 
Kollekte: Renovabis 
Mit der Pfingstaktion 2020 
will Renovabis die 
gemeinsame Verantwortung 
von Ost und West für den 
Frieden stärken 

	  
	  

5	  



Gottesdienstordnung St. Wendelinus Zellhausen 
Dienstags um 14.00 Uhr Gebet für Frieden und geistliche Berufe 

 

Mo., 04.05. Florian und die Märtyrer von Lorch 
18.00 Uhr Heilige Messe  

Do., 07.05. 
9.00 Uhr Heilige Messe 

Sa., 09.05. 
17.00 Uhr Vorabendmesse 
mit Bitten für: Josef Wondré und leb. u. verst. Ang.; 
 Lydia Burkard, Rosi Guth; 
* Josef Reuter u. leb. u. verst. Ang. 
Kollekte für. Aufgaben der Pfarrgemeinde 

So., 10.05. 5. Sonntag der Osterzeit 
10.30 Uhr Hochamt 
Kollekte für: Aufgaben der Pfarrgemeinde 
Mo., 11.05. 
18.00 Uhr Heilige Messe   

Do., 14.05. 
9.00 Uhr Heilige Messe   
Fr., 15.05. 
16.30 Uhr Dankamt anlässlich der Diamantenen Hochzeit 
 der Eheleute Traudel und Erich Hartig 
mit Bitten für: Eheleute Traudel und Erich Hartig 
 und alle verstorbenen Angehörige und Freunde 

So., 17.05. 6. Sonntag der Osterzeit 
10.30 Uhr Hochamt 
mit Bitten für: Reinhold Löser und Angehörige; 
 Reinhold Kohl u. leb. u. verst. Ang. 
Kollekte für: Aufgaben der Pfarrgemeinde 
Mo., 18.05. Johannes I., Papst, Märtyrer 
18.00 Uhr Hl. Messe  

	  
	  
	  
6	  



6Gottesdienstordnung St. Wendelinus Zellhausen 
 
Do., 21.05. Christi Himmelfahrt 
10.30 Uhr Hochamt 
Sa., 23.05.  
17.00 Uhr Vorabendmesse 
mit Bitten für: Theresia und Karl Kraus u. leb. und verst. Ang. 
Kollekte für: Aufgaben der Pfarrgemeinde 

So., 24.05.  7. Sonntag der Osterzeit 
10.30 Uhr Hochamt  
mit Bitten für: Erich Ritter, Josef Berger 
Kollekte für: Aufgaben der Pfarrgemeinde 
Mo., 25.05. Beda der Ehrwürdige, Gregor VII., Maria Magdalena von Pazzi, 

18.00 Uhr Heilige Messe  

Do.,28.05. 
9.00 Uhr Heilige Messe 

So., 31.05. Pfingsten 
10.30 Uhr Hochamt 
mit Bitten für: Maria Peter, Adam und Katharina 
Kuhn und Angehörige; Christel Kohl, Alois und 
Christine Kiehl und Angehörige 

Kollekte für: Renovabis 
________________________________________________________________ 

Die Marienandachten der kfd finden beginnend mit dem 12. Mai 
jeweils dienstags um 18.00 Uhr in der Kirche statt. 
______________________________________________________ 
Ab Sonntag, 03.Mai ist die Bücherei wieder geöffnet. 
______________________________________________________ 
Die angekündigte Veranstaltung „Komm lieber Mai und mache…..“  
der JUNGEN ALTEN kann leider nicht wie angekündigt stattfinden	  
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St. Kilian – Info – St. Wendelinus 
	  

Kirchen:	   Katholische	  Kirchengemeinde	  
St.	  Kilian	  Mainflingen	  
Kirchgasse	  12,	  
63533	  Mainhausen	  
www.st-‐kilian-‐mainflingen.de	  

Katholische	  Kirchengemeinde	  
St.	  Wendelinus	  Zellhausen	  
Heinrich-‐Heine-‐Str.	  7	  
63533	  Mainhausen	  
https://bistummainz.de//pfarrei/zellhausen	  

Pfarr	  -‐	  	  
büro:	  

(	  (06182)	  3544	  7	  (06182)	  1881	  
st.kilian.mainhausen@t-‐online.de	  

(	  (06182)	  3351	  7	  (06182)200633	  
kath-‐pfarrbuero-‐zellhausen	  @	  t-‐online.de	  

Büro	  -‐
zeiten:	  	  

Mo.	  	  	  15.00	  -‐	  18.00	  Uhr	  
Di.	  	  	  	  	  	  	  9.00	  -‐	  12.00	  Uhr	  
Fr	  	  	  	  	  	  	  	  9.30	  -‐	  12.00	  Uhr	  

Mo.	  17.00	  -‐	  18.30	  Uhr	  	  
Di.	  	  	  	  	  9.30	  -‐	  12.30	  Uhr	  
Mi.	  	  	  	  	  9.30	  -‐	  12.30	  Uhr	  

 

Pfr. Bernhard Gugerel 
Diakon S. Schnöring 
Elisabeth Koch 
Pastorale Mitarbeiterin 

Nur nach telefonischer Vereinbarung ( 06182  3544  
Nur nach telefonischer Vereinbarung ( 015787014452  
Nur nach telefonischer Vereinbarung ( 06182  21131 
E-Mail: e.koch.kilianwendel@t-online.de  

 

Weitere	  Termine	   St.	  Kilian	   St.	  Wendelinus	  
Kirchenchorproben	   Mi.	  20.00	  Uhr	   Mo.	  19.30	  –	  21:30	  Uhr	  

Young	  United	  	  
Musikverein	  

	  	   Di.	  18.30	  -‐	  19.30	  Uhr	  
Gesamtprobe	  Di.	  19.30	  Uhr	  

Bücherei	  Ausleihzeiten	   	  	   Mi.	  17.30	  -‐	  18.30	  +	  So.	  11.30	  -‐	  12	  Uhr	  

Beratung	  und	  Hilfe	   	  	  
Psych..	  Beratungsstelle	   (	  (06182)	  787411	  
Sozialstation	   (	  (06182)	  26280	  
Allge.	  Lebensberatung	   (	  (06182)	  26289	  	  	  	  	  Herr	  Kollmus	  
Hospiz	   (	  0178	  5646979	  	  	  	  	  Mi.	  18	  -‐19	  Uhr	  Asklepios	  Klinik	  Sel.	  
Anonyme	  Telefonseels.	   (	  0800	  1110111	  	  	  	  	  oder	  0800	  11102222	  
Ortscaritas:	  
St.	  Kilian-‐	  Mainflingen	  
St.	  Wendelinus-‐	  Zellhausen	  

	   
(	  (06182)	  25464	  	  	  	  	  Kontaktperson:	  Herr	  Horn	  	  
(	  	  

Senioren	  Zellhausen	   (	  	  	  
Senioren	  Mainflingen	   (	  (06182)	  1633	  	  	  	  	  	  	  Frau	  Jöbges	  	  
Seniorenhilfe	  Seligenstadt	   (	  (06182)	  200502,	  	  täglich	  10	  -‐12	  Uhr	  
 

Spendenkonten:	  
St.	  Kilian	  Mainflingen	  	  
Konto:	  	  	  	  IBAN	  DE36	  5019	  0000	  0001	  3192	  64	  
Caritas:	  	  IBAN	  DE20	  5056	  1315	  0001	  3109	  68	  	  
St.	  Wendelinus	  Zellhausen	  	  
Konto:	  	  	  	  IBAN	  DE39	  5019	  0000	  0001	  5290	  21	  	  
Caritas:	  	  IBAN	  DE49	  5065	  2124	  0018	  0074	  84	  	  
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